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1. Was ist ein Auslandskorrespondent? 
Ein Auslandskorrespondent ist eine Person, die für die Nachrichten/das Radio von einem anderen Land aus über das dortige Geschehen berichtet


2. Welche Aufgabe haben Korrespondenten im Ausland?
● Informationen sammeln (sich ein Bild von der Lage machen), sich tief in das Land, die Konflikte und aktuellen Themen einarbeiten
● Berichte über Land, Leute, Kultur, Lebensstil und Geschehen vorbereiten
● Nachrichten produzieren (Film und Audio)
● Menschen in Deutschland über aktuelles Auslandsgeschehen informieren und dazu beitragen, dass wir verstehen, wie es in anderen Ländern zugeht
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1. Wie viele Auslandsstudios hat die ARD?
30

2. Wie viele Korrespondent*innen arbeiten für die Auslandsstudios?
100

3. Wie würden die Nachrichten ohne Auslandskorrespondenten aussehen?
● Geschichten wären nicht tiefgründig / nicht detailliert
● Viel Bildmaterial würde fehlen, dass oftmals das Verständnis aktueller Geschehnisse erleichtert
● Herzstück der Sendung würde fehlen


4. Welche Herausforderungen haben Auslandskorrespondenten zu bewältigen?
● Anhaltender Stress
● Kritische Distanz hinsichtlich der Fakten gewährleisten
● Verschiedene Perspektiven  Wo liegt die Wahrheit?


5. Wie organisieren sich die Auslandskorrespondenten, um angemessen arbeiten und schnell reagieren zu können?

● Sie bilden um sich ein starkes und gut informiertes Team
● Sie führen dauerhaft Recherchen im Hintergrund und sammeln Informationen von Einheimischen
● Einheimische bilden Teil des Teams, um schneller und effizienter an Informationen zu gelangen


6. Was passiert mit den fertigen Berichten in der Zentrale der Tagesschau bevor sie im Fernsehen ausgestrahlt werden?

● Betreuung der Auslandskorrespondenten
● Austausch / Abstimmung 
● Faktencheck: Wird eine kritische Distanz des Reporters/der Reporterin gewährleistet
● Korrektur und Anpassung der Informationen an die Bedürfnisse und Kenntnisse der Zuschauer
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Anzahl der ARD-Korrespondenten: 100      Anzahl der Auslandsstudios: 30     

Ein Auslandskorrespondent ist eine Person, die von einem bestimmten Land aus für verschiedene Medien tätig ist und regelmäßig vor Ort über die aktuelle politische, wirtschaftliche, kulturelle und gesellschaftliche Lage berichtet.
Je nach Ereignis muss ein ARD-Auslandskorrespondent nicht nur in seinem Auslands-Büro tätig werden, sondern gezielt vor Ort Informationen sammeln, Recherchen vornehmen und Umfragen in der Bevölkerung machen. Dabei muss er stets darauf achten, nur wahre Informationen zu nutzen, Wichtiges von Unwichtigem zu trennen, die verschiedenen Meinungen gleichgewichtig zu repräsentieren und gleichzeitig eine kritische Distanz zu der jeweiligen Sachlage zu behalten. 
Um schnell und effizient vorgehen und in kürzester Zeit informative Beiträge nach Deutschland liefern zu können, hat ein ARD-Auslandskorrespondent in der Regel ein Team um sich, das ihn bei Recherchen, Schnitt und dem Sammeln von Informationen unterstützt. Ihre Arbeit ist von großer Bedeutung, um die Zuschauer in Deutschland über aktuelle Entwicklungen zu informieren und um ihnen einen allgemeinen Einblick über Land, Leben und Leute in anderen Ländern zu bieten. Denn ohne ihren Einsatz im Ausland würde das Herzstück der Tagesschau – eine tiefgründige und detaillierte Berichterstattung – verloren gehen. 
Die ARD-Korrespondenten arbeiten stets sehr eng mit der ARD-Tagesschauzentrale (13)  in Hamburg zusammen. Die Redakteure vor Ort passen die erhaltenen Informationen ggf. an die Bedürfnisse der Tagesschau-Zuschauer an, prüfen, ob eine kritische Distanz gewahrt wird und überprüfen die Inhalte ebenfalls auf inhaltliche Richtigkeit (15). Diese Prüfung nennt man auch Vier-Augen-Prinzip, weil in der Regel jeweils zwei Personen die Inhalte untersuchen und ggf. korrigieren. 

Neben Kurzbeiträgen in der Tagesschau erstellen die meisten Korrespondentinnen und Korrespondenten auch Hintergrundberichte oder -reportagen für andere Sender oder Audiobeiträge und Interviews für Radiosendungen.
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	Schritt
	Definition und Vorgehensweise

	1. Quellenkritik
	Woher stammt eigentlich der Beitrag? Wirkt die Seite seriös (zum Beispiel Tagesschau, Spiegel, etc.) oder nicht? Oftmals genügt auch ein Blick ins Impressum, um mehr über den Ursprung des Beitrags zu erfahren. Ist das Impressum beispielsweise unvollständig und die Seite wirkt im Allgemeinen nicht seriös, kann bereits bei diesem Schritt von einer Fake News ausgegangen werden. Zumindest aber sollte man dem Beitrag noch kritisch gegenüberstehen. 

	2. Faktencheck
	In der Regel berichtet, bei einem großen Vorfall, nicht nur eine Quelle davon, sondern alle Nachrichtenformate (ob im Fernsehen, Radio oder im Internet) bereiten das Ereignis auf und veröffentlichen Informationen dazu. Wichtig ist an dieser Stelle, die Inhalte mit den Inhalten anderer Quellen zu vergleichen. Wird stets Ähnliches berichtet? Oder weichen bei dem zu untersuchenden Beitrag die Informationen maßgeblich ab?

	3. Bildrecherche
	Dank der Existenz von Bildern können wir in wenigen Sekunden zahlreiche Informationen aufnehmen. Leider werden jedoch Bilder und Texte oftmals in einen falschen Kontext gesetzt: sprich das Bild gehört beispielsweise gar nicht zu dem Vorfall über den berichtet wurde beziehungsweise unterstreicht eine Aussage, die gar keinen wirklichen Wahrheitsbestand hat. Mit der sogenannten „Rückwärtsbildersuche“ können genauere Rückschlüsse auf Bildquellen gezogen werden.

	4. Aktualitätskontrolle
	Ist der Inhalt der Nachricht überhaupt aktuell? Geprüft wird in jedem Fall mit einem Suchfilter-Tool, bei dem Zeiträume eingegrenzt werden können, um die Aktualität zu kontrollieren. Bei Google beispielsweise funktioniert das über die Suchfilter.
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